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DE| Uber diese Betriebsanleitung

1 Uber diese Betriebsanleitung

Diese Betriebsanleitung beschreibt das Hydrostatische Fllstandmessgerat
TankControl 10 mit Tauchsonde (im Folgenden auch ,Produkt®). Diese
Betriebsanleitung ist Teil des Produkits.

¢ Sie durfen das Produkt erst benutzen, wenn Sie die Betriebsanleitung
vollstandig gelesen und verstanden haben.

» Stellen Sie sicher, dass die Betriebsanleitung fur alle Arbeiten an und mit
dem Produkt jederzeit verfligbar ist.

* Geben Sie die Betriebsanleitung und alle zum Produkt gehérenden
Unterlagen an alle Benutzer des Produkts weiter.

* Wenn Sie der Meinung sind, dass die Betriebsanleitung Fehler, Wider-
spriiche oder Unklarheiten enthalt, wenden Sie sich vor Benutzung des
Produkts an den Hersteller.

Diese Betriebsanleitung ist urheberrechtlich geschiitzt und darf ausschlieB3-
lich im rechtlich zulédssigen Rahmen verwendet werden. Anderungen vorbe-
halten.

Flr Schaden und Folgeschaden, die durch Nichtbeachtung dieser Betriebs-
anleitung sowie Nichtbeachten der am Einsatzort des Produkts geltenden
Vorschriften, Bestimmungen und Normen entstehen, Gbernimmt der Herstel-
ler keinerlei Haftung oder Gewahrleistung.
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Informationen zur Sicherheit ﬁ

2 Informationen zur Sicherheit

2.1 Warnhinweise und Gefahrenklassen

In dieser Betriebsanleitung finden Sie Warnhinweise, die auf potenzielle
Gefahren und Risiken aufmerksam machen. Zusétzlich zu den Anweisungen
in dieser Betriebsanleitung missen Sie alle am Einsatzort des Produktes
geltenden Bestimmungen, Normen und Sicherheitsvorschriften beachten.
Stellen Sie vor Verwendung des Produkts sicher, dass Ihnen alle Bestimmun-
gen, Normen und Sicherheitsvorschriften bekannt sind und dass sie befolgt
werden.

Warnhinweise sind in dieser Betriebsanleitung mit Warnsymbolen und Sig-

nalwdértern gekennzeichnet. Abhéngig von der Schwere einer Geféahrdungs-
situation werden Warnhinweise in unterschiedliche Gefahrenklassen unter-

teilt.

GEFAHR macht auf eine unmittelbar gefahrliche Situation aufmerksam, die
bei Nichtbeachtung unweigerlich einen schweren oder tédlichen Unfall zur
Folge hat.

HINWEIS macht auf eine méglicherweise gefahrliche Situation aufmerksam,
die bei Nichtbeachtung Sachschaden zur Folge haben kann.

Zusatzlich werden in dieser Betriebsanleitung folgende Symbole verwendet:
Dies ist das allgemeine Warnsymbol. Es weist auf die
Gefahr von Verletzungen und Sachschaden hin. Befolgen
Sie alle im Zusammenhang mit diesem Warnsymbol
beschriebenen Hinweise, um Unfélle mit Todesfolge, Verlet-
zungen und Sachschaden zu vermeiden.

Dieses Symbol warnt vor gefahrlicher elektrischer Span-
/A nung. Wenn dieses Symbol in einem Warnhinweis gezeigt
wird, besteht die Gefahr eines elektrischen Schlags.
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Informationen zur Sicherheit

BestimmungsgemaéaBe Verwendung

Dieses Produkt eignet sich ausschlielich zur Flllstandmessung folgender
Medien:

¢ Grauwasser nach EN 12056-1

e Heizdl EL nach DIN 51603-1 und nach DIN SPEC 51603-6 mit 5 - 100 %
Fettsdure-Methylester (FAME) nach EN 14214

* Dieselkraftstoff nach EN 590 mit bis zu 7 % Fettsdure-Methylester
(FAME) nach EN 14214

¢ Biodiesel mit bis zu 100 % Fettsdure-Methylester (FAME) nach EN 14214

» Paraffinische Brennstoffe (beispielsweise HVO/GTL nach DIN/TS
51603-8) anteilig mit 0 - 100 %

Eine andere Verwendung ist nicht bestimmungsgeman und verursacht
Gefahren.

Stellen Sie vor Verwendung des Produkts sicher, dass das Produkt fiir die
von lhnen vorgesehene Verwendung geeignet ist. Berticksichtigen Sie dabei
mindestens folgendes:

¢ Alle am Einsatzort geltenden Bestimmungen, Normen und Sicherheits-
vorschriften

e Alle fir das Produkt spezifizierten Bedingungen und Daten
* Die Bedingungen der von lhnen vorgesehenen Anwendung

Fahren Sie dartber hinaus eine Risikobeurteilung in Bezug auf die konkrete,
von lhnen vorgesehene Anwendung nach einem anerkannten Verfahren
durch und treffen Sie entsprechend dem Ergebnis alle erforderlichen Sicher-
heitsmaBnahmen. Berlicksichtigen Sie dabei auch die méglichen Folgen
eines Einbaus oder einer Integration des Produkts in ein System oder in eine
Anlage.

FlUhren Sie bei der Verwendung des Produkts alle Arbeiten ausschlieBlich
unter den in der Betriebsanleitung und auf dem Typenschild spezifizierten
Bedingungen und innerhalb der spezifizierten technischen Daten und in
Ubereinstimmung mit allen am Einsatzort geltenden Bestimmungen, Nor-
men und Sicherheitsvorschriften durch.
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Informationen zur Sicherheit

2.3 Vorhersehbare Fehlanwendung

Das Produkt darf insbesondere in folgenden Fallen und fur folgende Zwecke
nicht angewendet werden:

* Explosionsgefahrdete Umgebung
- BeiBetrieb in explosionsgeféhrdeten Bereichen kann Funkenbildung zu
Verpuffungen, Brand oder Explosionen fiihren.

e Einsatz als Sicherheitseinrichtung
- Das Produkt ersetzt nicht die Funktion eines Grenzwertgebers.

 Als Uberfiillsicherung

2.4 Qualifikation des Personals

Montage, Inbetriebnahme, Wartung und AuBBerbetriebnahme dieses Pro-
dukts dirfen nur von Fachkraften vorgenommen werden, die den Inhalt die-
ser Betriebsanleitung und alle zum Produkt gehérenden Unterlagen kennen
und verstehen.

Die Fachkrafte missen aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung, Kenntnisse
und Erfahrungen in der Lage sein, mdgliche Gefdhrdungen vorherzusehen
und zu erkennen, die durch den Einsatz des Produkts entstehen kénnen.

Den Fachkraften missen alle geltenden Bestimmungen, Normen und
Sicherheitsvorschriften, die bei Arbeiten an und mit dem Produkt beachtet
werden missen, bekannt sein.

2.5 Personliche Schutzausriistung

Verwenden Sie immer die erforderliche persénliche Schutzausristung.
Berlicksichtigen Sie bei Arbeiten an und mit dem Produkt auch, dass am Ein-
satzort Gefdhrdungen auftreten kénnen, die nicht direkt vom Produkt ausge-
hen.

2.6 Veranderungen am Produkt

Flhren Sie ausschlieBlich solche Arbeiten an und mit dem Produkt durch, die
in dieser Betriebsanleitung beschrieben sind. Nehmen Sie keine Verande-
rungen vor, die in dieser Betriebsanleitung nicht beschrieben sind.

AFRISO TankControl 10 5



Transport und Lagerung

3  Transport und Lagerung

Das Produkt kann durch unsachgemaBen Transport und Lagerung beschéa-
digt werden.

UNSACHGEMASSE HANDHABUNG

» Stellen Sie sicher, dass wahrend des Transports und der Lagerung des Pro-
dukts die spezifizierten Umgebungsbedingungen eingehalten werden.

e Benutzen Sie fir den Transport die Originalverpackung.

e Lagern Sie das Produkt nur in trockener, sauberer Umgebung.

» Stellen Sie sicher, dass das Produkt bei Transport und Lagerung stof3ge-
schitzt ist.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann zu Sachschéaden fihren.
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Produktbeschreibung DE

4 Produktbeschreibung

Das Produkt besteht aus einem Auswertegerat und einer Tauchsonde mit
Drucksensor.

4.1 Ubersicht Auswertegerit

Das Auswertegerat enthalt in einem schlagfesten Kunststoffgehduse die
Anzeige- und Bedienelemente sowie sdmtliche elektronische Komponenten
zur Auswertung.

Display

TankControl Pfeiltaste hoch

Meniitaste

OO0 w>»

Quittiertaste
- Akustischer Alarm
aus

E. Rote LED
- Optischer Alarm

F. Pfeiltaste runter

e

Abbildung 1: Auswertegerét
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E Produktbeschreibung

Piktogramme
Symbol Bedeutung/Funktion

Meniutaste
[/;7 Mit dieser Taste gelangen Sie ins Hauptmeni oder

bestatigen Sie Ihre Auswahl (speichern).
Quittiertaste

ﬂ Mit dieser Taste quittieren/schalten Sie den akusti-
sche Alarm aus oder gelangen ins Alarmquittiermenu.
Optischer Alarm

Bei einem Alarm signalisiert die rote LED eine St6-
rung/Alarm.

Pfeiltaste hoch

L 1 Mit dieser Taste nach oben/rechts blattern.
Pfeiltaste runter
@ Mit dieser Taste nach unten/links blattern.
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Produktbeschreibung

4.2 Abmessungen

Abbildung 2: Abmessungen in mm
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Produktbeschreibung

4.3 Ubersicht Tauchsonde

E»— Q A. Sondenkabel mit Entluftungs-
schlauch

s i 9 B. Drucksensor

g0 2 C. Stern

E | D. Abstandhalter

Abbildung 3: Tauchsonde

4.4 Ubersicht Schwimmersonde (optional)

' Q A. Zweiadriges Sondenkabel
B. Einschraubkdrper mit Gewinde G1
—@ C. Messinggewicht

D. Schwimmerschalter

Abbildung 4: Schwimmersonde
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Produktbeschreibung DE

4.5 Lieferumfang

A. Auswertegerat E. Montageset fir Entnahmeflansch
B. Tauchsonde an Batterietanks

Feuchtraum-Abzweigdose mit

C. Optional: Schwimmersonde (ZS) F. Befestigungsmaterial

D. Verschraubungsset ) ; .
: ; Zubehor-Beutel (ohne Abbildung) mit
1 1
Gi%2axGli, G2ax Gkl Schrauben und Dibeln fir Wandbe-
festigung
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Produktbeschreibung

4.6 Anwendungsbeispiel(e)

Abbildung 5: Fillstandmessung mit einer Tauchsonde

Abbildung 6: Fiillstandmessung mit Erfassung der Differenz an Batterietanks
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4.7

4.8

Produktbeschreibung

Funktion

Die Tauchsonde misst den hydrostatischen Druck am Tankboden und wan-
delt ihn in ein Spannungssignal um. Das Spannungssignal wird an das Aus-
wertegerat weitergeleitet.

Das Auswertegerat berechnet den Inhalt des Tanks und zeigt im Display den
Tankinhalt in Liter, m3, % oder Fullhéhe in mm an.

Es kann eine Reichweitenberechnung auf Basis der Verbrauchsermittlung
durchgefiihrt werden.

Wenn der Alarm-Schaltpunkt (beispielsweise Minimal- oder Maximalfull-
stand) erreicht ist, leuchtet die rote LED dauerhaft und der akustische Alarm
ertont.

In Verbindung mit einer zusatzlichen Tauchsonde (ZT) kénnen Fllstanddif-
ferenzen in zwei Tanks (beispielsweise Batterietanks) erkannt werden.

Die optionale Schwimmersonde (ZS) kann fur Rickstaumeldungen (bei-
spielsweise bei Regenwassernutzungssystemen) eingesetzt werden.

Potenzialfreier Wechselkontakt

Die potenzialfreien Wechselkontakte schalten den Alarm fiir zusatzliche
Gerate (beispielsweise Hupe, Rundumleuchte).

Zulassungsdokumente, Bescheinigungen, Erklarungen
Das Produkt entspricht:

« EMV-Richtlinie (2014/30/EV)

* Niederspannungsrichtlinie (2014/35/EU)

* RoHS-Richtlinie (2011/65/EU)

AFRISO TankControl 10 13



E Produktbeschreibung

4.9 Technische Daten

49.1 Auswertegerat

Parameter | Wert

Allgemeine Daten
Abmessungen Gehause (B xH x T) 100 x 188 x 65 mm

Gewicht 0,5 kg

Lange Sondenkabel 15m

Werkstoff Kunststoff ABS
Verschmutzungsgrad 2
Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur Betrieb 0..45°C
Umgebungstemperatur Lagerung -5..80°C
Mediumstemperatur -5...70°C
Elektrische Daten

Versorgungsspannung AC 230 V £10 %, 50/60 Hz
Nennleistung 5 VA

Interne Batterie (integriert) Lithium-Batterie 3,6 V,

Typ LS 14500, Li-metal
Schutzklasse (EN 60730-1) 1

Schutzart (EN 60529) IP 54
BemessungsstoBspannung 2500 V

Zusétzliche Anschliisse

Relaiskontakte 2 potenzialfreie Wechsler
Schaltvermdgen Relaisausgang Max. 230 V, 2 A
Relaissicherung T2A
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Produktbeschreibung
4.9.2 Tauchsonde

Parameter ‘ Wert
Allgemeine Daten
Abmessungen (J x L) 24 x 53 mm
Gewicht 0,42 kg
Gehéduse Edelstahl 304
Trennmembrane Edelstahl 316 L
Dichtungen FKM (Viton)
Abstandhalter POM, PE
Lange Sondenkabel 6m
Druckbereich 0 ... 400 mbar
Messgenauigkeit* <+0,5%

Temperaturfehler

<+0,3%FSO, 10K
im kompensierten Bereich 0 ... 70 °Cj

Umgebungsbedingungen

Mediumstemperatur -5...70°C
Umgebungstemperatur Lagerung |-5...70°C
Elektrische Sicherheit

Schutzart (EN 60529) IP 68

*Genauigkeit des Gesamtsystems: + 1,5 % FSO, IEC 60770, bezogen auf die Anzeige der Fillhdhe in mm.

AFRISO
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4.9.3

Produktbeschreibung
Schwimmersonde
Parameter | Wert
Allgemeine Daten
Abmessungen (J x L) 24 x 85 mm
Gewicht 0,35 kg

Anschlusskabel

Olflex 2 x 0,5 mm?

Lange Sondenkabel

5 ... 50 m (geschirmt)

Werkstoff Sondenkérper Polypropylen
Gehause Messing
Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur Betrieb -5...50°C
Umgebungstemperatur Lagerung -5...55°C
Elektrische Sicherheit

Schutzart (EN 60529) IP 68

16
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Montage @

5 Montage

FUNKTIONSUNFAHIGES PRODUKT

¢ Stellen Sie sicher, dass der transparente Schlauch des Drucksensors nicht
verschlossen oder abgeknickt wird.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann zu Sachschéden fiihren.

5.1 Auswertegerat montieren

= Wahlen Sie den Montageort so aus, dass das akustische Warnsignal
auch bei Umgebungsgerauschen jederzeit wahrgenommen werden kann.
Wenn die Horbarkeit nicht sichergestellt werden kann, muss ein Zusatz-
alarmgerat an geeigneter Stelle angebracht werden.

= Stellen Sie sicher, dass das Auswertegerat an eine ebene, feste und tro-
ckene Wand in Augenhdhe montiert wird.

= Stellen Sie sicher, dass das Auswertegerat jederzeit zuganglich und ein-
sehbar ist.

= Stellen Sie sicher, dass das Auswertegerat vor Wasser und Spritzwasser
geschutzt ist.

= Stellen Sie sicher, dass das Auswertegerat vor direkter Sonneneinstrah-
lung geschutzt ist.

= Stellen Sie sicher, dass die Feuchtraum-Abzweigdose wasserdicht ver-
schlossen wird.

= Stellen Sie sicher, dass die Feuchtraum-Abzweigdose nicht luftdicht ver-
schlossen wird.

AFRISO TankControl 10 17



Montage

1. Offnen Sie das Auswerte-
gerat.

2. Befestigen Sie das
Gehéause an der Wand
(Variante A oder B ver-
wenden). Verwenden Sie
das Gehause als Bohr-
schablone.

Variante A

1. Befestigen Sie die
Schraube an der Wand.

2. Hangen Sie das Auswer-
tegerét ein.

3. Befestigen Sie das Aus-
wertegerat an der Wand
mit einer Schraube an der
unteren Lasche.

18
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Montage

Variante B

B ;
|d3 1. Bohren Sie zwei Befesti-
G~

gungslécher @ 5 mm
durch das Unterteil.

2. Befestigen Sie das Aus-
wertegerat an der Wand
mit den beiliegenden
Schrauben.

3. Befestigen Sie die Feuchtraum-Abzweigdose an der Wand.

4. Fuhren Sie das Kabel des Auswertegerates in die Feuchtraum-Abzweig-
dose.

5. Montieren Sie die Tauchsonde (siehe "Tauchsonde montieren").
6. Fihren Sie das Kabel der Tauchsonde zur Feuchtraum-Abzweigdose.
7. Verbinden Sie die Kabel mittels der Lusterklemme.

AFRISO TankControl 10 19



E Montage

Kabel vom Auswertegerat
Grau (Vcce)

. Braun (AGND)

. Blau (Signal)

Schwarz (Schirm)

| Liisterklemme
0O 6 o o] .
_ . WeiB (UB+)
Q Q@ (DJ . Braun (UB-)
| Griin (S+)
Grin/gelb (Schirm)
Kabel von der Tauchsonde

o
H)

X" IO®GITMOUOD»

Abbildung 7: Anschluss Listerklemme

8. SchlieBen Sie die Feuchtraum-Abzweigdose.

9. SchlieBen Sie die Versorgungsspannung am Auswertegerat an (siehe
"Elektrischer Anschluss").

20 TankControl 10 AFRISO



Montage @

5.2 Tauchsonde montieren

FALSCHE MESSERGEBNISSE

» Stellen Sie sicher, dass die Tauchsonde nicht in die méglichen Schlammab-
lagerungen am Boden eintaucht.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann zu Sachschéaden fiihren.

A

A. Abstandhalter
B. Stern
C. Drucksensor

Abbildung 8: Tauchsonde montieren

1. Stecken Sie den Stern auf den Drucksensor.
- Stellen Sie sicher, dass die Rippen am Stern passen.

2. Schrauben Sie den Abstandhalter auf den Stern mit Drucksensor.

AFRISO TankControl 10 21



3.

Montage

Wahlen Sie den passenden Gewindeadapter zum Tankanschluss (Ver-
schraubungsset).

A) Verschraubung zur Fixierung der Messleitung
B) Anschlussgewinde (G%2 und G1)

C) Gewindeadapter (G1 auf G112)

D) Gewindeadapter (G172 auf G2)

E) FuBteil

Abbildung 9: Kabelverschraubungsset

4.

Stecken Sie den Gewindeadapter auf das Kabel.
- Beachten Sie die korrekte Richtung des Gewindeadapters.

Fahren Sie den Nullpunktabgleich durch (siehe "Nullpunktabgleich der
Tauchsonde").

Stecken Sie die Tauchsonde von oben in den Tank.
Lassen Sie die Tauchsonde bis auf den Tankboden herunter.

. Stellen Sie die Kabelldnge des Sondenkabels in der Kabelverschraubung

so ein, dass der Abstandshalter den Tankboden erreicht.
- Die Flussigkeitsmenge unterhalb der Tauchsonde wird von der Tauch-
sonde nicht erfasst.

Ziehen Sie den Gewindeadapter so fest, dass sich das Sondenkabel nicht
mehr verschieben lasst

10.Ermitteln Sie den tatsachlichen Fillstand (siehe "Flllstand anzeigen").

22
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Montage

5.3 Zusitzliche Tauchsonde montieren (Optional)

Montieren Sie die erste Tauchsonde im ersten Tank und die zweite Tauch-
sonde im letzten Tank. SchlieBen Sie die zweite Tauchsonde elektrisch an
(siehe "Zusatzliche Tauchsonde anschlie3en (Optional)").

5.4 Schwimmersonde montieren (Optional)

Die Schwimmersonde wird hangend montiert. Die Héhe, in der der Schwim-
merschalter der Schwimmersonde befestigt wird, entspricht dem
Alarm-Schaltpunkt.

1. Lassen Sie die Schwimmersonde am Kabel hdngend in den Tank hinun-
ter.

2. Befestigen Sie das Kabel der Schwimmersonde mit dem beiliegenden
G1-Einschraubkoérper in der Héhe des gewiinschten Alarm-Schaltpunk-
tes.

AFRISO TankControl 10 23



Montage

5.5 Elektrischer Anschluss

ELEKTRISCHER SCHLAG

¢ Stellen Sie sicher, dass durch die Art der elektrischen Installation der Schutz
gegen elektrischen Schlag (Schutzklasse, Schutzisolierung) nicht vermindert
wird.

* Stellen Sie sicher, dass das Produkt mit einer fest verlegten Leitung (bei-
spielsweise NYM-J 2x1,5 mm?2) angeschlossen wird.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren Verlet-
zungen.

ELEKTRISCHER SCHLAG DURCH SPANNUNGSFUHRENDE TEILE

* Unterbrechen Sie vor Beginn der Arbeiten die Netzspannung und sichern Sie
diese gegen Wiedereinschalten.

¢ Stellen Sie sicher, dass durch elektrisch leitfahige Gegenstande oder
Medien keine Gefahrdungen ausgehen kénnen.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren Verlet-
zungen.

ELEKTROSTATISCHE ENTLADUNG
¢ Erden Sie sich immer, bevor Sie die elektronischen Bauteile beriihren.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann zu Sachschéden fiihren.

24 TankControl 10 AFRISO



Montage

Relais A Relais B Netz
~230V

TR

ey o ¢

<2‘( <2t < O O o

A. Sonde 1
B. Sonde 2 oder Schwimmersonde

C. Versorgungsspannung

D. Neutralleiter
E. Klemme L1
Abbildung 10: Anschlussplan

NO

Relais - Normally Open

Nicht verbunden mit Klemme A am
Anschluss Relais A oder

nicht verbunden mit Klemme B am
Anschluss Relais B.

NC

Relais - Normally Closed

Verbunden mit Klemme A am Anschluss
Relais A oder

verbunden mit Klemme B am Anschluss
Relais B.

AFRISO
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Montage

5.5.1 Spannungsversorgung Auswertegerat
- Stellen Sie sicher, dass die Zuleitung zum Auswertegerat separat mit
maximal 10 A abgesichert ist.

1. Fihren Sie das Netzkabel durch die rechte Kabelverschraubung in das
Auswertegerat.

2. SchlieBen Sie die Phase an die Klemme L1 (F) an.
3. SchlieBen Sie den Neutralleiter (E) an.

4. Fetten Sie die Dichtung
mit dem beigefugten Fett.

5. SchlieBen Sie das Aus-
wertegerat.

- Stellen Sie sicher, dass
das Gehéauseunterteil
und das Gehéauseober-
teil passgenau montiert
sind.

ol 01,/»)

L LEON

Abbildung 11: Auswertegerét schlieBen

6. Schalten Sie die bauseitige Spannungsversorgung an.
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Montage

5.5.2 Zusatzliche Tauchsonde anschlieBen (Optional)

1. Fihren Sie das Sondenkabel durch die mittlere Kabelverschraubung in
das Auswertegeréat.

2. SchlieBen Sie das Sondenkabel an ,,Sensor2” wie folgt an:
- gelb/griin an Klemme ,Schirm*“
- griin an Klemme ,,Signal”
- braun an Klemme ,AGND*
- wei3 an Klemme ,Vcc*

3. Schalten Sie die zusétzliche Sonde in der Software des Auswertegera-
tes frei (siehe "Passwort einstellen").

5.5.3 Schwimmersonde anschlieBen (Optional)

1. Fihren Sie das Sondenkabel durch die mittlere Kabelverschraubung in
das Auswertegerét.

2. SchlieBen Sie das Sondenkabel an ,Sensor2” wie folgt an:
- Klemme ,Signal”
- Klemme ,,AGND*

3. Schalten Sie die Sonde in der Software des Auswertegerates frei
(siehe "Passwort einstellen").

AFRISO TankControl 10 27



E Inbetriebnahme

6 Inbetriebnahme

= Stellen Sie sicher, dass das Produkt ordnungsgeman montiert und elekt-
risch angeschlossen wurde.

6.1 Produkt in Betrieb nehmen

Q 9 A. Zustandsanzeige:
| 1 - Max. Alarm

- Min. Alarm

- Diff. Alarm

- Schw. Alarm
2624 ...
01 mm

- TT/MM/Jahr
C. Messwert

Fﬁlllhéhe |
| | D. Einheit

|
I
G G 0 E. Sondennummer:

- 01
- 02

F. MessgroBe:
- Fullhéhe
- Fullstand

G. Wechselkontakt
H. Alarm

21.02.07

Grenzwert 02 Binar

(H
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Inbetriebnahme

6.2 Sprache einstellen

21.02.07

- 2624

HAUPTMENT

Statistik
Zelt/Datum
Alarme
Tankdaten
i Englisch -
<zZurick>

MAIN MENU

Statistics
Time/Date
Alarms
Tank Data
German
—== <Back> <

21.02.07

2624

Level

AFRISO

TankControl 10
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E Inbetriebnahme

6.3 Passwort einstellen

PASSWORT

000000
Speichern

—== <Zuritick> -

va

PASSWORT

— 000000 -
Speichern

<zZuriick>

N

PASSWORT

1
100000

Speichern

<Zuriick>

Falsche Passworteingabe
Weitere Ziffern andern

s

Mégliche Passworter siehe
EASSWORT Kapitel "Passworter".

186900
— Speichern -

<Zuriick>

I}

6.3.1 Passworter

Einstellungen freigeben: 186900
Zusatzliche Tauchsonde (ZT): 726452
Zuséatzliche Schwimmersonden (ZS): 234585
Zusétzliche Sonde deaktivieren: 426458
Gerat auf Werkseinstellung setzen: 153462

30 TankControl 10 AFRISO



6.4 Datum und Uhrzeit einstellen

Weitere Ziffern andern

Inbetriebnahme

21.02.07

- 2624

=7/

HAUPTMENT

Statistik
- Zeit/Datum -
Al arme
Tankdaten
Deutsch
<Zurtick>

—= Speichern -

=7

UHRZEIT

Wert gespeichert
09:45

ZEIT/DATUM
— Uhrzeit stellen =<
Datum stellen
21.02.07

<Zuriick>

=

UHRZEIT

—= 12:05 -
Speichern

<Zuriick>

—= Speichern -
<zZuriick>
UHRZEIT

09:45
Speichern
. <Zurick> -
<l
21.02.07
Fuallhéhe o1 mm

=]

U?RZEIT

1
02:05

Speichern

<Zurick>

]
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6.5 Tankdaten einstellen

Inbetriebnahme

Wenn Sie eine Schwimmersonde verwenden, brauchen Sie keine Tankdaten
einstellen.

6.5.1 Tankform auswéahlen

Sie kdnnen zwischen folgenden Tankformen wahlen:

Kunststoff-Batterietank

Linearer Tank

Roéhrenférmiger Tank
Kugelférmiger Tank

Zylindrisch liegender Tank
Kunststofftank mit Ausnehmung
Halbkugelférmiger Tank

21.02.07

- 2624

=/
VA

Mehrfach E

HAUPTMENU

Statistik
Zelt/Datum
Alarme
—= Tankdaten -
Deutsch
<Zurfick>

TANKDATEN 01

—= Ovaler Tank =<
Tankvolumen
Tankhohe
Aktuelle Fiillhdhe

<zuriick>

VA

1=/
VA

TANKDATEN 01

Ovaler Tank
Tankvolumen
Tankhohe
Aktuelle Fiillh&he

. <Zurick> -

TANKDATEN 01

—= Linearer Tank ==
Tankvolumen
Tankhthe
Aktuelle Fiillh&he

<zuriick>

o ]

21.02.07

2624

Flillhéhe
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6.5.2

Weitere Ziffern andern

Inbetriebnahme

21.02.07

2624

Fallhdhe

Zelt/Datum
Alarme
—== Tankdaten -
Deutsch
<Zuriick>

VA

Tankvolumen, Tankhéhe und Fiillhdhe einstellen

ol

TANKDATEN 01

Linearer Tank
Tankvolumen
Tankhohe
—= Aktuelle Fillhdéhe <=—

AKTUELLE FULLHOHE

-

w (=]
L moo
s 0N
I =
= 2 2
a 2 <
B o=
v E

AKTUELLE FULLHOHE

Wert gespeichert
00 0 mm

—= Speichern -

A

A
[
<(' =
=
et
a
9,
N

AKTUELLE FULLHOHE

002000 mm
Speichern

S <zurick> -

®

3x
21.02.07
Fullhdéhe 01 mm

AFRISO
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E Inbetriebnahme

6.5.3 Fullhohe fir Tauchsonde 2 einstellen
1. Rufen Sie das MenU , Tankdaten 02“ auf.

/

() : .

j -y

2. Gehen Sie weiter vor, wie im Kapitel "Tankvolumen, Tankhéhe und
Fullhéhe einstellen” beschrieben.

6.6 Nullpunktabgleich der Tauchsonde
= Stellen Sie sicher, dass sich die Tauchsonde an der Luft befindet.

= Stellen Sie sicher, dass die Tauchsonde mit dem Auswertegeréat verbun-
den ist.

= Stellen Sie sicher, dass die Netzspannung angeschlossen und ange-
schaltet ist.

1. Stellen Sie den Wert ,,Aktuelle Flllhéhe“ auf den Wert ,,000000 mm?2“
(siehe "Tankvolumen, Tankhdhe und Flillhéhe einstellen”).

2. Der Nullpunkt der Tauchsonde ist gespeichert.
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Inbetriebnahme ﬁ

6.7 Alarm einstellen

6.7.1 Summer und Wechselkontakt fiir Tauchsonde 1 einstellen

21.02.07

- 2624

=
va vi

{]‘

- MAXIMUM-ALARM

HAUPTMENU
: : Summer [v]

Statistik —= Relais 1 [ ] ==
Zeit/Datum Relais 2 [ ]

—= Alarme -
Tankdaten

Deutsch <Zuriick>

<Zuruck>

i

MAXIMUM-ALARM
'A Summer [v]

—= Relais 1 [v] ——
Alarme 01 Relais 2 [ ]

& <Zuriick>

—= Maximum-Alarm ==
090 %

Minimum-2Alarm
010 %

]
Sensor-Defekt
<Zuriick>

MAX IMUM-ALARM
E Summer  [V]

Relais 1 [v]

>

MAX TMUM-ALARM Relais 2 [ ]
Summer [v] -

Relais 1 [ ] —= <zZuriack> -
Relais 2 [ ]

33X

)

—== <Zurilck> -

21.02.07

2624

Fallhéhe
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6.7.2

Inbetriebnahme

Summer und Wechselkontakt fiir Tauchsonde 2 einstellen
1. Rufen Sie das Men( ,,Alarme 02" auf.

@/

T —

/

Alarme 02

2. Gehen Sie weiter vor, wie im Kapitel "Summer und Wechselkontakt flir
Tauchsonde 1 einstellen" beschrieben.
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6.7.3

Inbetriebnahme

Summer und Wechselkontakt fiir Schwimmersonde einstellen

21.02.07

Grenzwert 02 Binar

VA

D<

HAUPTMEND

Statistik
Zelt/Datum
—== Alarme -
Tankdaten
Deutsch
<Zurtck>

SCHWIMMER-ALARM

V]
I

]

Summner
—= Relais 1
Relais 2

—r——

<zuriick>

ki

Alarme 02

— gchwimmer-Alarm =
Geschlossen

<Zurtck>

SCHWIMMER -ALARM
Summer [v]

—= Relais 1 [V] -
Relais 2 [ ]

<zuriick>

>

SCHWIMMER-ALARM

Summer [v]
Relais 1 [ ]
Relais 2 [ ]

—== <Zurtck> -

SCHWIMMER-ALARM

Summer
Relais 1
Relais 2

V]
vl
1

. <Zuruck> -

3x

)

21.02.07

-0

Grenzwert 02 Binar

AFRISO

TankControl 10
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6.7.4

Inbetriebnahme

Alarm-Schaltpunkt fiir Schwimmersonde einstellen

21.02.07

Grenzwert 02 Binar

HAUPTMENT

Statistik
Zelt/Datum
—= Alarme -
Tankdaten
Deutsch
<Zuriick>

Alarme 02

Schwimmer-Alarm
— Geschlossen —~<—

<Zuriick>

=
=

w

&

=]

[

o

3]

Schwimmer-Alarm
—= Gedoffnet -

B
| [ |2
i =
[} =
8 =
© o
'}* il
=
= v

Schwimmer-Alarm
Geoffnet

i

21.02.07

o

Grenzwert 02 Binir
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Inbetriebnahme

6.7.5 Alarm-Schaltpunkt fiir Tauchsonde 1 einstellen

Fullhéhe

21.02.07

2624

=7
VA

HAUPTMENT

Statistik
Zelt/Datum
Alarme -
Tankdaten
Deutsch
<zurtick>

=/
VA

—=

Alarme 01
Maximum-Alarm
090 % -~
Minimum-Alarm
010 %
Sensor-Defekt
<Zuriick>

MAXTMUM-ATARM

090 8 e
Speichern

<Zuriick>

MAXIMUM-ALARM

Wert gespeichert
080 %

—= Speichern -

<Zurtick>

=7
VA

>

MAXTMUM-ALARM

1
080 %
Speichern

<Zuriick>

MAXIMUM-ALARM

Weitere Ziffern andern

080 %
Speichern
e <Zurick> -
x i
21.02.07

2624

Fiillhéhe

AFRISO
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6.7.6

Inbetriebnahme

Alarm-Schaltpunkt fiir Differenzalarm einstellen

Die Prozentangabe der Alarmgrenze bezieht sich auf die tolerierte Diffe-
renz der beiden Fiillhéhen.

- Bei Uberschreitung der Differenz wird Alarm ausgelést
1. Rufen Sie das Meni ,Alarme 02 auf

/

w

S

2. Gehen Sie weiter vor, wie im Kapitel "Alarm-Schaltpunkt fiir Schwim-
mersonde einstellen" beschrieben.
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Betrieb

Betrieb
Die Beleuchtung des Displays er

druck.
7.1 Fillstand anzeigen
711 Mit einer Tauchsonde
2624 — A —~ 2623

e

lischt 5 Minuten nach dem letzten Tasten-

21.02.07

66

%

21.02.07

2-62
Fillstand 01 m? Fillstand 01

v

A
7.1.2  Mit zwei Tauchsonden
| 2624-{A1-  2623— 4 -  262— A~ 66— A— 2624
{ i | | | W
v
7.1.3  Mit Schwimmersonde
| 2624%&-’ 2623@‘ 2.62{@ 66 @A !
{ S | | |

AFRISO
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7.2

Betrieb

Alarm
Bei einem Alarm schaltet der potenzialfreie Wechselkontakt.

2624 (@ <y

LED Akustischer
Alarm
(wenn eingestellt)

Relais zieht an
(wenn eingestellt)

Alarmmeldung
am Bildschirm leuchtet

1. Driicken Sie die Quittiertaste, um den akustischen Alarm auszuschalten.
- Das Alarmquittiermena 6ffnet sich.

QUITTIEREN

Relais 1 [ ]
Relais 2 [ 1]

—= <Zurick> -

2. Relais quittieren
[ 1 Relaisist nicht angezogen und muss nicht quittiert werden.
[x] Relais ist angezogen und kann quittiert werden.

[vl Relais ist quittiert.
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Betrieb

7.3 Statistiken

Mit der Statistikfunktion kann der Verbrauch und der Fillstand als Historie
oder als Prognose angezeigt werden.
- Die Statistik wird immer am Monatsanfang aufgefrischt.

21.02.07

- 2624

HAUPTMENU

= Statistik =
Zeit/Datum
Al arme

<Zuriick>

STATISTIK STATISTIK
> Verbr.-Historie == Verbr.-Historie
Fill.-Historie Fill.-Historie
Verbr.-Prognose -= Verbr.-Prognose =<
Fiill.-Prognose Fiill.-Prognose
<Zuriick> <Zurtick>
80 1 |==— 80 1 |==—
JAN 2007 JAN 2007
62 I I 62 I I
Liter Liter
([ (1M
FMAMJJASOND MAMJJASOND
Jahr wechseln Monat wechseln Monat | wechseln
Mehrfach ﬂ ﬂ Mehrfach W A | Vehrach
135 1 |<— 80 1 80 1 ‘\/
30
L:Lter L:Lter Liter
||||||| il il
JFMAMJJASOND JFMAMJJASOND JFMAMJJASOND
T [
i
21.02.07
Fiillhohe 01 m
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BE Betrieb

7.3.1 Historie

Die Historie zeigt den Verbrauch innerhalb eines Jahres in Liter an (maxi-
mal die letzten 5 Kalenderjahre).

o Stellen Sie sicher, dass Sie sich im Meni Januar befinden.

1. Dricken Sie die Pfeiltaste hoch oder runter, um zwischen den Ver-
brauchsdaten der zurtickliegenden Jahre zu wéahlen.

7.3.2 Prognose

Die Prognose wird aus den letzten 12 Monaten auf Grundlage der gespei-
cherten Verbrauchs-und Fllstanddaten berechnet. Sie zeigt den zu
erwartenden Verbrauch fiir den kommenden Zeitraum (bis maximal
12 Monate) in Liter an.
- Die Prognosefunktion ist erst ein Jahr nach Inbetriebnahme verfigbar.
- Bei Abfrage der Prognose im ersten Jahr wird angezeigt, ab wann die
Prognosefunktion verfugbar ist: ,Verfugbar ab TT.MM.JJ*.
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8.1

Wartung

Wartung

Das Produkt ist wartungsfrei.

Einsatz in hochwassergefahrdeten Gebieten

Die Schwimmersonde ist geeignet flir hochwassergefahrdete Gebiete und ist
druckwasserdicht bis 10 mH,0 (1 bar AuBendruck).

Stérungsbeseitigung

Stérungen, die nicht durch die im Kapitel beschriebenen MaBnahmen besei-
tigt werden koénnen, dirfen nur durch den Hersteller behoben werden.

Problem

Mogliche Ursache

Fehlerbehebung

Display zeigt nichts an

Keine Netzspannung
vorhanden

Stellen Sie die Netz-
spannung her

Netzsicherung defekt

Tauschen Sie die Netz-
sicherung

Rote LED leuchtet

Alarmfall

Beseitigen Sie die
Alarmursache

Leitungsunterbre-
chung des Sondenka-
bels

Prifen Sie das Sonden-
kabel

Falsche Fullstandan-
zeige

Tankdaten falsch ein-
gegeben

Geben Sie die Tankda-
ten neu ein

Sonstige Stérungen

Bitte wenden Sie sich
an die AFRISO-Service
Hotline

AFRISO
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10

AuBerbetriebnahme und Entsorgung

AuBerbetriebnahme und Entsorgung

Entsorgen Sie das Produkt nach den geltenden Bestimmungen, Normen und
Sicherheitsvorschriften.

Elektronikteile dirfen nicht mit dem Hausmdill entsorgt werden.

. Trennen Sie das Produkt von der Versorgungsspan-
nung.

. Demontieren Sie das Produkt (siehe "Montage" in umge-
kehrter Reihenfolge).

4

3. Entsorgen Sie das Produkt.
Informationen zur Platine

b

3
:‘: ™ E:

&» || Die Batterie ist dauerhaft auf der Platine befestigt und kann
nicht entfernt werden.

10.1 Informationen zum Umgang mit Batterien

EXPLOSION, BRAND ODER GIFTIGE STOFFE
Bei unsachgemaBer Handhabung kénnen von Lithium-Batterien Gefahren aus-
gehen.

e Beachten Sie die Hinweise zum Umgang mit Lithium-Batterien in diesem
Kapitel.

Nichtbeachtung dieser Anweisungen fiihrt zu Tod oder schweren Verlet-
zungen.

Setzen Sie Batterien keinen mechanischen Belastungen aus.
Werfen Sie Batterien niemals ins Feuer.

Halten Sie die angegebenen Umgebungsbedingungen (siehe "Techni-
sche Daten") ein.

Verwenden Sie keine beschéadigten, verformten oder hei3en Batterien.
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11  Rucksendung

Rucksendung

Vor einer Ricksendung lhres Produkts missen Sie sich mit uns in Verbin-
dung setzen (service @afriso.de).

12 Gewahrleistung

Informationen zur Gewéhrleistung finden Sie in unseren Allgemeinen

Geschaftsbedingungen im Internet unter www.afriso.com oder in Ihrem Kauf-

vertrag.

13 Ersatzteile und Zubehor

UNGEEIGNETE TEILE

* Verwenden Sie nur Original Ersatz- und Zubehdrteile des Herstellers.

Nichtbeachtung dieser Anweisung kann zu Sachschéaden fiihren.

Produkt
Artikelbezeichnung Art.-Nr. Abbildung
TankControl 10 52151

AFRISO

TankControl 10
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Ersatzteile und Zubehor

Ersatzteile und Zubehor
Artikelbezeichnung Art.-Nr. Abbildung

Zusatzsonde fur Differenzfillstand fr 52152
TankControl 10

|
Tauchsonde fur DIT 10/TankControl 10 52153
>ET< ‘9.5'

Schwimmersonde (ZS) 16703

Abzweigdose 31824
Kabelverschraubungsset 52125
Zusatzalarmgerat ZAG 01 40633
Rundumleuchte 61015
Hupe KH 1 61011
Warnlichthupe 61020
Hupe HPW 2 61012

48 TankControl 10 AFRISO



	900 000 0739
	Betriebsanleitung
	1 Über diese Betriebsanleitung
	2 Informationen zur Sicherheit
	2.1 Warnhinweise und Gefahrenklassen
	2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.3 Vorhersehbare Fehlanwendung
	2.4 Qualifikation des Personals
	2.5 Persönliche Schutzausrüstung
	2.6 Veränderungen am Produkt

	3 Transport und Lagerung
	4 Produktbeschreibung
	4.1 Übersicht Auswertegerät
	4.2 Abmessungen
	4.3 Übersicht Tauchsonde
	4.4 Übersicht Schwimmersonde (optional)
	4.5 Lieferumfang
	4.6 Anwendungsbeispiel(e)
	4.7 Funktion
	4.8 Zulassungsdokumente, Bescheinigungen, Erklärungen
	4.9 Technische Daten
	4.9.1 Auswertegerät
	4.9.2 Tauchsonde
	4.9.3 Schwimmersonde


	5 Montage
	5.1 Auswertegerät montieren
	5.2 Tauchsonde montieren
	5.3 Zusätzliche Tauchsonde montieren (Optional)
	5.4 Schwimmersonde montieren (Optional)
	5.5 Elektrischer Anschluss
	5.5.1 Spannungsversorgung Auswertegerät
	5.5.2 Zusätzliche Tauchsonde anschließen (Optional)
	5.5.3 Schwimmersonde anschließen (Optional)


	6 Inbetriebnahme
	6.1 Produkt in Betrieb nehmen
	6.2 Sprache einstellen
	6.3 Passwort einstellen
	6.3.1 Passwörter

	6.4 Datum und Uhrzeit einstellen
	6.5 Tankdaten einstellen
	6.5.1 Tankform auswählen
	6.5.2 Tankvolumen, Tankhöhe und Füllhöhe einstellen
	6.5.3 Füllhöhe für Tauchsonde 2 einstellen

	6.6 Nullpunktabgleich der Tauchsonde
	6.7 Alarm einstellen
	6.7.1 Summer und Wechselkontakt für Tauchsonde 1 einstellen
	6.7.2 Summer und Wechselkontakt für Tauchsonde 2 einstellen
	6.7.3 Summer und Wechselkontakt für Schwimmersonde einstellen
	6.7.4 Alarm-Schaltpunkt für Schwimmersonde einstellen
	6.7.5 Alarm-Schaltpunkt für Tauchsonde 1 einstellen
	6.7.6 Alarm-Schaltpunkt für Differenzalarm einstellen


	7 Betrieb
	7.1 Füllstand anzeigen
	7.1.1 Mit einer Tauchsonde
	7.1.2 Mit zwei Tauchsonden
	7.1.3 Mit Schwimmersonde

	7.2 Alarm
	7.3 Statistiken
	7.3.1 Historie
	7.3.2 Prognose


	8 Wartung
	8.1 Einsatz in hochwassergefährdeten Gebieten

	9 Störungsbeseitigung
	10 Außerbetriebnahme und Entsorgung
	10.1 Informationen zum Umgang mit Batterien

	11 Rücksendung
	12 Gewährleistung
	13 Ersatzteile und Zubehör
	14 Anhang
	14.1 EU-Konformitätserklärung


	Operating instructions
	1 About these operating instructions
	2 Information on safety
	2.1 Safety messages and hazard categories
	2.2 Intended use
	2.3 Predictable incorrect application
	2.4 Qualification of personnel
	2.5 Personal protective equipment
	2.6 Modifications to the product

	3 Transport and storage
	4 Product description
	4.1 Overview control unit
	4.2 Dimensions
	4.3 Overview submersible probe
	4.4 Overview floating probe (optional)
	4.5 Scope of delivery
	4.6 Application example(s)
	4.7 Function
	4.8 Approvals, conformities, certifications
	4.9 Technical specifications
	4.9.1 Control unit
	4.9.2 Submersible probe
	4.9.3 Floating probe


	5 Mounting
	5.1 Mounting the control unit
	5.2 Mounting the submersible probe
	5.3 Mounting additional submersible probe (optional)
	5.4 Mounting the floating probe (optional)
	5.5 Electrical connection
	5.5.1 Power supply control unit
	5.5.2 Connecting an additional submersible probe (optional)
	5.5.3 Connecting the floating probe (optional)


	6 Commissioning
	6.1 Commissioning the product
	6.2 Adjusting the language
	6.3 Setting the password
	6.3.1 Passwords

	6.4 Setting date and time
	6.5 Setting the tank data
	6.5.1 Selecting the tank shape
	6.5.2 Setting the tank volume, tank height and liquid level
	6.5.3 Setting the liquid level for submersible probe 2

	6.6 Zero calibration of the submersible probe
	6.7 Adjusting the alarm
	6.7.1 Setting the buzzer and changeover contact for submersible probe 1
	6.7.2 Setting the buzzer and changeover contact for submersible probe 2
	6.7.3 Setting the buzzer and the changeover contact for the floating probe
	6.7.4 Setting the alarm switching point for the floating probe
	6.7.5 Setting the alarm switching point for submersible probe 1
	6.7.6 Setting the alarm switching point for differential alarm


	7 Operation
	7.1 Displaying the level
	7.1.1 With one submersible probe
	7.1.2 With two submersible probes
	7.1.3 With floating probe

	7.2 Alarm
	7.3 Statistics
	7.3.1 History
	7.3.2 Forecast


	8 Maintenance
	8.1 Use in flood hazard areas

	9 Troubleshooting
	10 Decommissioning, disposal
	10.1 Information on handling of batteries

	11 Returning the device
	12 Warranty
	13 Spare parts and accessories
	14 Appendix
	14.1 EU Declaration of Conformity


	Notice technique
	1 La présente notice technique
	2 Informations sur la sécurité
	2.1 Consignes de sécurité et classes de risques
	2.2 Utilisation conforme
	2.3 Utilisation non conforme prévisible
	2.4 Qualification du personnel
	2.5 Équipement de protection individuelle
	2.6 Modification du produit

	3 Transport et stockage
	4 Description du produit
	4.1 Aperçu unité de commande
	4.2 Dimensions
	4.3 Aperçu sonde à immersion
	4.4 Aperçu sonde à flotteur (en option)
	4.5 Composants fournis
	4.6 Exemple(s) d'application
	4.7 Fonction
	4.8 Agréments, certificats, déclarations
	4.9 Caractéristiques techniques
	4.9.1 Unité de commande
	4.9.2 Sonde à immersion
	4.9.3 Sonde à flotteur


	5 Montage
	5.1 Montage de l'unité de commande
	5.2 Montage de la sonde à immersion
	5.3 Montage de la sonde à immersion supplémentaire (en option)
	5.4 Montage de la sonde à flotteur (en option)
	5.5 Raccordement électrique
	5.5.1 Alimentation unité de commande
	5.5.2 Branchement de la sonde à immersion supplémentaire (en option)
	5.5.3 Branchement de la sonde à flotteur (en option)


	6 Mise en service
	6.1 Mise en service du produit
	6.2 Régler la langue
	6.3 Régler le mot de passe
	6.3.1 Mots de passe

	6.4 Régler la date et l'heure
	6.5 Régler les données du réservoir
	6.5.1 Sélectionner la forme du réservoir
	6.5.2 Régler le volume du réservoir, l'hauteur de réservoir et le niveau
	6.5.3 Régler le niveau pour la sonde à immersion 2

	6.6 Compensation à zéro de la sonde à immersion
	6.7 Régler l'alarme
	6.7.1 Régler le buzzer et le contact inverseur pour la sonde à immersion 1
	6.7.2 Régler le buzzer et le contact inverseur pour la sonde à immersion 2
	6.7.3 Régler le buzzer et le contact inverseur pour la sonde à flotteur
	6.7.4 Régler le point d'alarme pour la sonde à flotteur
	6.7.5 Régler le point d'alarme pour la sonde à immersion 1
	6.7.6 Régler le point d'alarme pour l'alarme différentielle


	7 Service
	7.1 Afficher le niveau de remplissage
	7.1.1 Avec une sonde à immersion
	7.1.2 Avec deux sondes à immersion
	7.1.3 Avec sonde à flotteur

	7.2 Alarme
	7.3 Statistiques
	7.3.1 Historique
	7.3.2 Prévision


	8 Maintenance
	8.1 Utilisation dans zones à risque d'inondation

	9 Suppression des dérangements
	10 Mise hors service et élimination
	10.1 Informations sur la manipulation des piles

	11 Retour
	12 Garantie
	13 Pièces détachées et accessoires
	14 Annexe
	14.1 Déclaration de conformité UE


	Instrukcja eksploatacji
	1 Objaśnienia do niniejszej instrukcji eksploatacji
	2 Informacje na temat bezpieczeństwa
	2.1 Wskazówki ostrzegawcze i klasy zagrożenia
	2.2 Stosowanie zgodne z przeznaczeniem
	2.3 Przewidywalne błędne stosowanie
	2.4 Kwalifikacje personelu
	2.5 Środki ochrony indywidualnej
	2.6 Modyfikacje produktu

	3 Transport i składowanie
	4 Opis produktu
	4.1 Przegląd analizatora
	4.2 Wymiary
	4.3 Przegląd sondy zanurzeniowej
	4.4 Przegląd sondy pływakowej (opcjonalnie)
	4.5 Zakres dostawy
	4.6 Przykład(y) zastosowania
	4.7 Działanie
	4.8 Dopuszczenia, certyfikaty, deklaracje
	4.9 Dane techniczne
	4.9.1 Analizator
	4.9.2 Sonda zanurzeniowa
	4.9.3 Sonda pływakowa


	5 Montaż
	5.1 Montaż analizatora
	5.2 Montaż sondy zanurzeniowej
	5.3 Zamontować dodatkową sondę zanurzeniową (opcjonalnie)
	5.4 Montaż sondy pływakowej (opcjonalne)
	5.5 Przyłącze elektryczne
	5.5.1 Zasilanie elektryczne analizatora
	5.5.2 Podłączenie dodatkowej sondy zanurzeniowej (opcjonalnie)
	5.5.3 Podłączenie sondy pływakowej (opcjonalne)


	6 Uruchamianie
	6.1 Uruchamianie produktu
	6.2 Ustawianie wersji językowej
	6.3 Ustawianie hasła
	6.3.1 Hasła

	6.4 Ustawianie daty i godziny
	6.5 Ustawianie parametrów zbiornika
	6.5.1 Wybór rodzaju zbiornika
	6.5.2 Ustawianie pojemności zbiornika, wysokości zbiornika i wysokości napełnienia
	6.5.3 Ustawianie wysokości napełnienia sondy zanurzeniowej 2

	6.6 Ustawianie punktu zerowego sondy zanurzeniowej
	6.7 Ustawianie alarmu
	6.7.1 Ustawianie brzęczyka i zestyku przełącznego sondy zanurzeniowej 1
	6.7.2 Ustawianie brzęczyka i zestyku przełącznego sondy zanurzeniowej 2
	6.7.3 Ustawianie brzęczyka i zestyku przełącznego sondy pływakowej
	6.7.4 Ustawianie punktu włączenia alarmu sondy pływakowej
	6.7.5 Ustawianie punktu włączenia alarmu sondy zanurzeniowej 1
	6.7.6 Ustawianie punktu włączenia alarmu różnicowego


	7 Eksploatacja
	7.1 Wyświetlanie poziomu napełnienia
	7.1.1 Z sondą zanurzeniową
	7.1.2 Z dwiema sondami zanurzeniowymi
	7.1.3 Z sondą pływakową

	7.2 Alarm
	7.3 Statystyki
	7.3.1 Historia
	7.3.2 Prognoza


	8 Konserwacja
	8.1 Stosowanie na terenach zagrożonych powodzią

	9 Usuwanie usterek
	10 Wyłączenie z eksploatacji i utylizacja
	10.1 Informacje dotyczące postępowania z bateriami

	11 Zwrot
	12 Gwarancja
	13 Części zamienne i wyposażenie dodatkowe
	14 Aneks
	14.1 Deklaracja zgodności UE




